
Besprechungen

DÜTZ: Bärbel FÜNFSINN Sabine PLONZment reale Verwirklichung christlicher
Spiritualität iSt, geht für Espinal die Kon- Hamburg: Evangelisches Mıssıonswer
kretisierung der Nachfolge Jesu ın der SO- 2004 240 Br.
lidarıtät mMIt den Armen mMI1t eiıner Kritik Die Theologie der Befreiung ebt. Z wöltf
einer Kırche einher, die sıch entweder mMI1t theologischen Beıiträge un ebensoviele
den Machthabern verbündet oder der Jn Gedichte aus verschiedenen Ländern Ka
terdrückung scheinbar indiftferent s teinamerıkas zeıgen diese Tatsache auf 1ne
über steht. vieltältige und packende We1se. S1ie zeıgen

Albrecht zıtlert VOT allem 1mM 7zweıten Teıl auch, da{fß die Theologıe der Befreiung nıcht
austührlich AaUuSs seiınen Quellen. So kommt 1RKEbe ıhrer ursprünglichen Berufung Lreu gC-
Lui1s Espinal nıcht JAHUE persönlich Wort, lıeben ist, sondern Konsequenzen tür die
sondern werden auch unveröftentlichte Problematık des Geschlechterverhältnisses,
Texte un: NECUEC Interviews zuganglıch tür den Rassısmus und für die Bedrohung
gemacht. Espinals Eınsatz für Demokratie, der indıgenen Kulturen gezeıtigt hat Eth-
Menschenrechte un ıne gerechte Wırt- nısche, kulturelle, interrelig1öse und fem1-
schaftstorm, se1ne konkrete un: alltäglıche nıstische Gesichtspunkte werden zuneh-

mend mIt der klassıschen wirtschaftlichenVerwirklichung der Option für die Armen
1n der Solidarıität un:! der Gemeininschaft mi1t Perspektive der Theologie der Befreiung
ihnen, SOWI1E se1n Kampf 1ne Kırche, die verwoben und mi1t bıblıschen, systematı-
sıch dem Wort Jesu un: dem Ruf der Armen schen un pastoraltheologischen Instru-
verpflichtet weılß, sınd wiıchtige Aspekte 1m mMmentien interpretiert.
Leben dieses prophetischen Menschen. Im Die Herausgeberinnen lassen in diesem
drıtten Teıl yahnk Albrecht Konsequenzen, Band katholische un: evangelısche Auto-
dıe die Kırche heute angesichts der welt- rinnen un Autoren MmMI1t aktuellen Veröf-
weıten Ungerechtigkeıt un: Ausbeutung tentlichungen (aus den etzten fünf ahren)
zıehen sollte Angesichts der bedrohenden Wort kommen. Fast alle Beıiträge sınd
Auswirkungen der Globalisierung oll dıe VO der Auseinandersetzung mi1t der (3en+
Kırche sıch iınternatıonalen Netzwerken derthematik, der temiiniıstischen Theologie
beteiligen, dıe nıcht LLUT heltfen, die welt- oder ökoteministischen Standpunkten C
weıte Not indern, sondern auch advo- kennzeichnet. Ausgehend VO Je verschie-
katorisch un prophetisch tätıg sınd, denen Kontexten un: Erfahrungsbereichen
ungerechte Strukturen andern. zeichnen S1e ein plurales un vitales Bıld der

Es 1St sehr erfreulich, dafß mıiıt dieser gegenwärtıgen Theologie der Befreiung.
Studie 1UNMN ine austührliche Lebensbe- hre Erstveröffentlichung 1n deutscher
schreibung Espinals 1n deutscher Sprache Sprache ermöglıcht eiınen Kontakt mıiıt die-
vorliegt. Weıt über se1ne Bedeutung für dıie SC  . aktuellen kreatıven Entwicklungen.
bolivianısche Gesellschaft hınaus kann die- ach eiınem Vorwort VO Sabıne Plonz
SE Jesuit 1nNe Leitfigur für Christinnen un leitet Bärbel Füntsınn 1ın das Buch eın, 1N-
Christen se1n, die ıne andere Welt für MOg- dem S1E den Gender-Begriff vorstellt un
ıch halten. Stefan Sılber die einzelnen Beıträge iınnerhalb der ı’heo=

logie der Befreiung kontextualisıiert. Elsa
Tämez beschreibt 1n iıhrem erstien Beıtrag

Wır Lragen die Farbe der Erde Neue theo- dıe doppelte Marginalisierung der Frauen
logische Beıträge 4aUS Lateinamerika. Aus- 1ın Lateinamerı1ika un: S$1e ın Beziehung
gewählt zusammengestellt Freddy eiınem prophetischen ext AaUS$ Jesaja. Die
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brasılianische Exegetin Nancy Cardoso DPe- 1eg0 Irarrazaval reflektiert dıe Be-
reira wirtft einen krıtischen Blick auf die deutung VO Kultur un Geschlecht tür
Rolle der Frauen in Ex 1 und ze1gt, da{fß dıe Theologıe, während der Brasılianer

Adılson Schulz Geschlechtlichkeit in derdie gesellschaftliche Raolle der Frauen, wIrt-
schaftliche Armut un: polıtische Unter- Theologie A4US der Perspektive VO Maän-
drückung nıcht L1UT CI miıteinander VCI - LIECET IN behandelt Maria Aquıno zeıgt CDC
woben sınd, sondern da{fß schon ın der Biıbel Verbindungen 7zwıischen temiinistischer
versucht wırd, S1E theologisch legitimi1e- Theologıe un Befreiungstheologie 1in Has
F Sandra Nancy Mansılla AUS Argenti- teinamerika auf. Dıie Bolivianerin Alcıra
nıen zeıgt eiınem Vergleich der Judıter- Agreda stellt ın einem Interview MItT Mary
zaählung mıt der Geschichte der Mütter VO  e} Judıith Ress hre Lebensgeschichte 1n den
der Plaza de] Mayo, da{fß biblische un: aktu- Kontext des Dialogs 7zwischen Theologie
elle Ereijgnisse sıch gegenselt1g erhellen der Befreiung un: Okofeminismus. Eıne
können, WEenNn s$1e AaUsS der Perspektive INai- tundamentale Kritik der patrıarchalen
yinalısıerter Frauen gelesen werden. Enge Epistemologie uüubt die Brasılianerin Ivone
Beziehungen 7zwischen sexueller Gewalt Gebara. Elsa Täme7z beschlie{t den Band
un Theologie zeıgt die Kolumbianerin mMI1t einem pseudepıigraphen Priscillabrieft,
armına Navıa Velasco 1n iıhrem Beıtrag 1n dem s1e über die Geschichte der Frauen
auf, der den patrıarchalen Gehalt bestimm- un: der Theologıe der Befreiung 1n E

teinamerıka reflektiert.trer Theologien AUS der Sıcht der Opfer krı-
1slert. Von ıhr STamMMtTL auch eın Großteil Insgesamt wırd deutlich, W1e€e sıch die
der Gedichte, welche die Beıiträge erganzen. Theologie der Befreiung weıterentwickelt.

Der inzwischen verstorbene argentin1- Neue Subjekte, NECUC Themenbereiche un
sche Bibelwissenschaftler Sever1ino (iroatto TLECUC Konkretisierungen der Armut lassen
analysıert verschıedene Redeweıisen VO die Optıon tür die Armen tortleben un:
CGott 1mM Hınblick auf ıhre Geschlechtlich- ogreitbarer werden. Durch den Dialog mıiıt
keıt. Sılvia Regına da Lıma Sılva, brasılianı- zahlreichen Theologien AUS aller Welt kön-
sche Theologin 1n (Costa Rıca, zeıgt NECUEC 1K  ; vieltältige Wege der Befreiung, aber
theologische Perspektiven AaUusS$ der Sıcht auch 1LECUC Horıizonte beım Sprechen VO  =

aftroamerıkanıscher Frauen, iındem S1Ce MmMI1t (SOff aufgezeıgt werden. Dieses Buch 1st eın
wertvolles Dokument f11 T das tudium derdem Symbol der „Wegkreuzung“ Be-

ZCeNUNg, interrel1ig1ösem Dıialog, Ganzheıt- gegenwärtıgen theologischen Entwicklun-
ıchkeit un Solidarıtät aufruft. CIl 1ın Lateinamerika. Stefan Sılber

Naturwissenschaft

Christiane: DasNÜSSLEIN- VOLHARD, sorın für Biologie in Tübingen, den Leser
Werden des Lebens. Wıe (Gsene die Ent- mMı1t aut ine taszınıerende Reıise durch dıe
wicklung SteUETrN. München: Beck Geschichte der Biologie. Verschüttetes
2004, 207 Gb 1990 Schulwissen wırd aufgefrischt un: über-

dies angereichert mıi1t den FEın-Ausgehend VO  = den alten Fragen nach
dem Woher und der Vieltalt des Lebens siıchten der Entwicklungsbiologen und
nımmt Christiane Nüsslein-Volhard, No- Genetiker.
belpreisträgerin für Medizın un: Protfes- Was wı1ıssen WIr über Gene, Proteine un
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